
hcit Shorter's. dessen Schuld klar am Ta-
ge lieat und von it)m selbst schon im er
sten Verhöre zugestanden worden oder
über die Lanqmull) des Gerichtshofes, der
mit dem mehr als hinreichend überführten
schwarzen Schurken noch so viel Federle
senö macht.

Ein Mann erschossm. Am Dienstag
Abends wurde ein Karchmann. Namens
Daley, an Potlerstraße enliveder von Al
mira Scott, einer berüchtigten Courti
sane. oder von mit ihr lebenden Man
ne erschossen. Das in üblem Rufe ste
hende Haus dieses Weibes soll mehrere
Nächte hintereinander mit Steinmüifen
attackirt und die Fenster eingeworfen ivor

drn sein. Daley sasz auf der Treppe, vor
Hrn. Bedford'S Hanse, in dessen Dienste
er stand, als zwei Schüsse aus Al nira o
Wohnung abgefeuert wurden, von denen
der zweite ihn in den Kopf traf. Die
Kugel drana über einen AoU lief ein, s<
daß jede Hoffnung aus Rettung des Ver
mundeten verschwunden ist. Almira Scott
ist nebst ihrem angeblichen Manne in Äer
haft. Der Aerivnndele ist seitdem ge
storben.

Nikolaus LauckS, ein Deutscher, fiel am
Donnelstag Nachinlttag von einem G.rü
ste am hiesigen A>beuohause. auf das er
mit Hülse eines Negers einen schweren
Stein zu schaffen im Begriss stand, und
verletzte sich so bedeutend, daß er kurze
Zeit daraus starb, nachdem er nach ,>>rn>e
gebracht wenden.--Der Veiungluckte hin
teUieß eine Frau nnd 5 Kindel in dürsti
ge» Umstanden. Der N»l,er ist ebensaUc-
so beschädigt, daß keine Hoffnung sur sein
Aufkommen volHanden ist. B. Tel.

Neu Tlork, den LH Damps
schiff Falcon. segelte dielen Nachmittag
via Neu Orleans und Havanna, nach

Es nimmt 77 P-nagiere mit.
nn ter denen I, Aayaeo Tayloi von de»
Tribune; Lieutenant Schenk von der Äer.
St. Navy, und Hr. Moore, del kürzlich
ernannte Postmeistel füe San Francisco.
Es hat die Negierungspost für (äaiisoliu
en und LllMttlin Spezie am Boro.

Diesen Morgen kam wieder ein schwim
mender Sarg in Quarantäne an Das
Packet schiff Guy Manmling. welches am

ult. mit 77!1 Passagieren von Liver
Pool abfuhr, wovon 35 auf der Reise an
der Cholera starben, ist angelangt, li sinv
jetzt noch klank und alle mehr oder weni
ger geschwächt. Fr, Pr.

Meikirnroiize Propl)ezeibun<z.
Kürzlich fand man in Rom in der Bib

lioth.k des Auguftinianischeii Konventes,
eine merkwürdige Prophetie. Sie befin
det sich in einem gedruckten Werke, welches
den Titel führt: De Fluctibns mysticä
ravis: anthvre Ridolpho G.lrhier z Au
gnsta, 17(i5, und zwar auf Seite lül), nnd
lautet:

Vor der Milte des 19, Jahrhunderts,
wird allenthalben in Europa der Aufruhr
wüthen. Republiken werden sich erheben,
die Könige aber fallen, die welllichen jo
wohl als Kirchenfürsten und die Mönche
werden aus ihren Zellen fluchten. Hun
ger Pest und Erdbeben in Menge werden

die Staaten verwüsten. Rom wird ver
lieren seinen Scepter durch die Besitznah
nie der falsche» Philosophen. Der Pabst
wird von den SeimMi gefangen genom

men weiden, und die Kirche Gottes, all
ihrer weltlichen Güter beraubt, wud seuf

,zen unter der Last der ihr aufgebürdeten
Steuern. Eine kurze Zeil darauf wird

kein Pabst mehr sein. Die Fülst.n des

Nordens werden mit ungeheuren Heeren
Europa überstuthen, die Republiken nie

derstürzen. und alle Rebellen aus dem Lan
de peitsche». Ihr Schwelt geführt durch
den Finger Gottes, wird kraftig verthei
digen die Kirche Ehnsti' wird den allehr-
würdigen Glauben wieder erkämpfen und

das muhamedanische Reich sich Unterthan
machen. Ein neuer und letzter Hille wird

durch ein Zeichen des Himmels aus dem
Ufer in Herzenseinfalt heraufsteigen und
wiedergegeben wird dann fein der Friede
dem Jahrhunderte. Wahrhlsfr.

Vom Anstände.
Ankunft des Dampfschiffes "Hib>ruia"

mit stcbcn Tage spärciu Nachnchlcii vou
Europa

Das Dampfschiff lluiicd States kam gcra-
de in Liverpool an» als die Hihei ula abfuhr.
Nachdem es Neu Vmk 24 Stunden vei las-se» hatte, stiess es anf die Süd Sandbank vo»
Mautuckcl, wo es vier Ltuudeu festsass, und
nachdem es stcbeiizig Touiicu Kohle« über
Bord geworfen hatte, sich loomachce Eiuc

i der Maschine» war jedoch so sehr beschädigt,
dass sie für de» Rest der Rcise u»bra»chl'ar
war.

Die Cholera hat ncuerdiiigs i» England
ihre Erschein»,ig gemacht, ?ln Paris rich-
tet sie kbkiisalls gi osse Vei hcei »«ge» a». ehc»
so Wik i». >837. Ueher 11.00» T deefälle
siiid schon vorackomme» und täglich wcrdcu

etwa 90» Eikiaukiiugcu uud VVV Todesfälle
gemeldet Marschall Bugeaud und viele hc-

rühmte Mäuiicr sind als Opfer derselbe» ge-
falle». Auch i» Schlesien, ZLicn »»d Pres;,
biieg ist sie vo» »c»cm aiiögcbrochc», am
fiirchrbarstc» aber wüthet sie in Alcxandl ia

und Cairo >» Egdple».
Das brittische Gonvernemeiit hae jede An-

erkennung oder Genchnllgung des Versah
fahren« der Franzose» gcgc» die Römer von
der Ha»d gewiesen. Smith O'Brien hat ge
qen dke Gesetzlichkeit der Verwandlung der

Todesstrafe in Deportation Protest, rt, und

dadurch das Gouvernement in Verlegenheit >
gesetzt.

In Irland fürchtet mau,dass die Kartoffel-
Kraukheit wieder nm sich greifen werde, oh >
gleich das Lanb noch gar keine Zeichen davon!
hat.

Frankreich. Am Millwoch wurde dcr
Anfang eines Anfstandes in Paris durch uu
gcfähr 25.(190 Mau» von der Berg - Partei
unter Anführuug Emennes Arago versucht,
jedoch durch die Truppen, deren Zahl sich auf
79»<i1)9 bellkf, uiicerdrückt. Es wurde» ver-
schleteiikliche Versuche zur Errichliiug von
Barrikaden «emacht. Am Abend erklärte sich!
die National - Versammlung in Pcrmancnz
»>sd pafslrre eine» Beschluss, wodurch Paris
in Belagerungszustand erklärt wurde. Am

hatte der ?lnfsta»d hrdenlcndi
nachgclaffen »ud die Gtscbäflc, wclche am!
Millwoch gänzlich geruht halten, wnidcn-
witder begonnen.

Die Gefahr war wirklich sehr drobend nnd
nnr dnrch dcn Mnth n»d Sch.ufsii!» des
Presidenten, winden ernstere Folge» abge-!
wendet.

Zahlreiche Vcrhaftiiiiaeil haben
dcn, uiitcr ihnen mehre Mitglieder dcr Nan-;
oualvei saininlnng, als jcdr» Rolli» nnd A !
raao.

Die letzten Berichte melden einen Zustand
der Anhe, doch herrs bt ein »»dciinlichcS
fühl, dass ei» ciiikucrlcr Velsuch die Regie-!
> »iig z» <il» ze», gemaths wcrden m?ge.

Die Gradl RbeiniS soll si 1 in vollem Auf
stände bistiidcn und die rothe Republik soll
dort proklamiit worden sein.

Der Ausstand lii Paris fans am 15. Juni
statt, am isirc» war alles wieder ruhig,?

Alle sociallstischc» loiiiiiale der Aiustaiids-
partei, mit AiiSliahme des ?National", sind
seit dem Aufstände uuteidrückt worden.

Italien, Von Rom geht die Nachricht
ei», dass die fraiizösiübe Armee cine» Angriff
auf die Stadt glinacbt nnd nach eiiiem blutl-
ge» Gefechre, >u welchem 890 Römer stelen,
einige wichtige Posten ciiigcnoinmc» habe.
Am öte» Iniiiwar es dem venera! t>ndinoc
noch nicht gcliiiigc», die >Etadt zu nobcru,
obgleich es ihm gclang, im Norden eine die
Stadt Rom beherrschende Srellnng einzn-
nchmcn. Am iite» creffiiete Ge». Ondinok
die taiii'gräbeii »ud die regelmässige Belage-
rung begann. Es halte noch gar nicht den
Anschein, als ob die Römer sich ergeben woll
e», theile. Alles bestäligc den Glauben, dass

jsle de» c»lschlosse»stcn Widerstand leisten nnd
! bis zuletzt aushalle» wolle».

II ii g a r ». K offuth ist in Pesth ange

I langt und i» der Hauptstadt als President
!dcr lüigarischen Rcp»blik cmpf>«igen worden.
E5 scheint als ob die Feindseligkeile» zwi-
schen de» nnd den zerstrentc» östreich
Triippeiiabcheiluttge», welche d»rch die R»s
se» niirerstützt werden, wicder anfgeiiommen
sind; die Berichte darüber sind jedoch sehr
niibkstimint und einander widersprechend.

Deutschland. In Baden sind die revoln
lionäi en Beweanngen allgemein. Dcr Prinz
von Prensse» hat Bcrli» verlaffen nm das
Commanto der Nhein-Armec zn übcr»ehnie».
In Bade», Würtemberg nnd Bayern berei-
ten sich die Demokraten zu klucm grosse»
Kampfe vor.

Verkeiratliet.
durch de» Ehrw. A. L. H?rman, Herr

GilSinnS Ebling, von Maidencrut, mitMiss
Elisabeth Rothärmel, von Aichmoiid.

dnrch dcn Ehrw. C. A Pauli, am 23,

llliiii.Herr Isaac Gräff mit Miss Maria
LooS. beide von Center.

dnrch den Ehrw Wm. Pauli, am 19.
Iniii, Herr Wm Herbst mir Miss Cathari-

>»a Ga»n, vo» Maidciiciick. ?am 24ste»
Hcrr tcwis Scilcr, vo» Elsass. mit Miss Re-
becka Soniic», von Bcrn.

Star b.
?am 22. Juni, in Ereter, durch Nebe, Hit

znng bei», Mähen, Daniel Kirbv, etwa 47
Jahre alt.

?am 21. Inni. in Ereter, an den Folgen
eines Nnalücksfalles, lokn Hcrbcin, Sohn
von John Herbein, im I3ce» tcbensjahre.

?am 15. I»,». ,» Bethel. John Barr,
im 88ste» Jahre seines Mccre.

(AuB vovvsii'« l'lnliulejplui^)
Phlladelpbier kl.

Philadelphia, Juni 28. 1849.
Der Diehmarkt von unserer Stadt wurde v.

der großen Hihe weniger angegriffen als andere
Geschäfte im Allgemeinen. Die Operationen
im Markte, während der Woche, waren lebhast
u»d die Preise wurden ausgehalten. D'e ganze
Zahl der angebotenen Lchlachtochsen war 1909
Stück, wovon 1099 der Beste» zu bis 8H
die 199 Pfund, verkauft wurden.

Echlachtochsen - 1999 im Maikre. Von die-
sen wurden 1999 an Stadt-Metzger verkauft
zu bis die 109 Pfund für gute und
ertra-gute, 600 wurden nach geirieben.

Kühe und Kälber.?2oo im Markle, Ver-
kaufe zu K 8 bis -Kl5 für trockne Kühe, Hl 5 biS
.H 25 für Springer und P 25 bis G35 sür frische
Milchkühe.»

Schweine 509 angeboten; Verkäufe schlecht,
zu H4j bis die 199 Pfund.

Schaase und Lämmer ?1890 im Hofe, mit
Verkäufen zu K 2 bis G 4, für Schaafe, und Kl
biß PZ für Lämmer.

Proklamation.
Nachdem der Acblb. David F Gordon,

Preftdcnt der vcrschiedcnc» Conrecu vonCom-
mou Plcas, des 2Zstc» Gcrlchcebezil ke, bc-

stchkiid aus dem Cauiitv Berks, «» Pcnusul-
vaiiik», uud Ri btcr der verscbicdcuen
lc» vo» Oyer uud Tcrinincr, der vicrceljahr»
lichen Sitzungen und allgemciukrGcfäuguiss-
Erlcdiguug.in gedachtem Canuliy, uud John
Staiiffcr »ud Wm. Hoch, Esq.. Richter der
Courten vo» Oyer u.Termi»ki,der vicrteljähr
lichtttSitziinge» ».allgemeinerGefäuguiss-Er
ledigung, für die Richtung von Haupt- und
andern Verbrechen in gedachter Caunty Berts

ihren Befehl an mich ausgestellt haben, da-
lirl Reading, den 14. April, I). 1849,
worin sie eine Court von Comon PleaS, dcr
allgenirinc» vierleliäh, lichen Sitziingcu.Oncr
nnd Tcrminei nnd allgcmciner Gefängniss-
Erledianng aiibcraiimen,welche gckaltcn wer-
de« soll z» Reading. für die Caniiti' BcrkS-
auf den elften Nloniag im näcl ften Ali-
guft. (welches den lZre» des gcdachccnMo-j
»ats fein wird) und welche zwei Wochcn
ern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an den -
Coroner, die Friedensrichter nnd Constabel
der qcdachtcn C.'»»ti) Berks : dass sie sich z» !
ersagter Zeit, »m >9 ilhr Voimittags, »Uli
ihren Verzeichnissen, Registraturen, llntcr--
silchiinqe» und Era>»i»atio»c» n»d allen an
der» Eriiiiierliiige» ciiiznfiiide» haben,nm sol- !
che Dinge z» rhnn, die ihren ?lemtern zn thun
obliaen. Desgleichen Diejenige», welche!
verbunden sind gegen die Gefangenen die im
Gcfänaniffe der Caiiiitv Berks sind, oder da»

sein möge», gerichtlich zu verfahre», so wie es
reehl sein mag,

"Gott erbaltc die Xeplil'li!-'!"
Zeugen und Jurors, welche aufer-

saate Court vorgeladen sind, werden ersucht
Püukrlichkcit z» bcobacbten: im Fall ihres
Ausbleibens werde» sie in Gemässheit des

Gesetzes dazu gczwnnge». Diese Anzeige wird
auf besonder» Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejeniaen. welchen an-
geht, sich darnach zn richten haben.

"jodn S. Hcliröder Lcheriff.
Scheriffs Amt. Reading, )

Inl! 3. 1849. ; 4m.

Äur folgt auf Nur!
Mehr Beweise von der Wirkung von

Dr Swattne's
delükmlell illllenMrdjziilni.

Melir Neuigkeiten fin- die Kranken !

folgenden außerordentlichen .^all!
Deceiiibcr 25. 1848,

Doctor Srvayne,
Lieber Herr: Da ich mir eine heftige Er-

kältung zugezogen hatte, welche sich auf die

Liiuge geworfen »ud mit einem gewaliige»
Huste», Schmerze» in dcr Seile nnd Brnst
»ud Sehwici igk> iten b>i»i Arhemhole» ver
knüpft war, fo wurde Ith von de» angcsehe»-
stcn nnd achlnngswcrtcsten Aerzten behandelt,
aber die Snmpcome wurden höchst beunruhi-
gend, Eiu Geschwür hatte sich in den iungen
gebildet, welches durch die Seile brach u,sich
»ach Aussen hin in grossen Quanlitäte» Eicer
enrlttd, so dass mein Arzt glanble, die
und Thätigkeit des einen Lungrnstügels sei
gänzlich zerstört, und deßhalb mein Zustand
durchaus hoff»»»gslos. Dieser traurige Zu
stand der Dinge hielt eine tauge Zeit au, und
ich war zu eiucmSkeleit zusameug.schrumpft.
Ich hatte eine Menge von Gtgcnmlltcln ge
braucht, aber alle fehlicu gutzulhun. Da nun
der letzte Fuukc vo» Hoffnung für mich imo

meine gkäiigsti lc» Eilern verschwnntcn war,
und ich von den grossen Eigeiischafrr» InreS
zttsainmeiigcsetztcn " Wildkieschen Guenpö''
gehöri hacre, und dass er von vielen Aerzten
als das vorzüglichste Mittel anerk uinl sei.so
beschloss ich einen Versuch damit >u machen,
und zu meiner grössten Be!r iedignng wnrde
mein Hosten nach nnd nach bcffcr, das Loch
in meiner Seite fing an zu heilen und ich bin

hoch erfreut sage» zu köuueu, dass ich ans ei
nein armen, beinahe hoffiiungSloscii Skelette
gesund geworden bin und mehr Gewicht ge
Wonnen habe, als ich jeznvor hatte. Alle mei-

ne Nachbarn könne» obige Th.usacbe» bezeu-
gen. Abraham Hunsicher,

2 Meile» oberhalb SkippackoUle,
Moiitgomery Co., Pa.

Vvichtige Warnung!? ücset ! Leset !
Es gibt nur eine ächte Zubereitung vo»

Wildkirschc» uud das ist die Dr. Swanue s,
welche zuerst dem Publikum augeboieu wer-
de» uud >» grosser Maffe durch die Vcr.Staa-
tcii uud alle Theile Europa's verkauft wird.

! Alle Ziibkrtlruugcii, welche »ut dem Namen
Wildtiischc» belegt werden, sind seitdem nn-
ter dein Deckmantel einiger betrüaeriichc» lim

stände ausgegebt», um ihieu Veikäuseu llni-

i lauf zu verschaffc». Icde echte Flasche ist >»

eine» schöue» Stahlstich verpackt, mit dem
Blldniffe von Wiu. Penn n»d Dr. Sway-

. iie's llncelschrifr, ii»t zu mehrerer Sicherheit
wird demnächst das Bildniss von Gr, Sway-<

ue »och hiiijiigkfügt, um dadurch seine Zube-
reitung vo» alle» aiider» zn »»lerschcidcn

Swauncs denchinle Vermlfnge.
< Ei» sicheres und w>> ksamesMiltel fiirWür-

mer. lliiVtrdaulichkeic, Cholera Morbus
kränkliche oder dispeptifehe Kinder

oder Erwachsene, uud die aller«
wiiksamstt Familieumedizin

jemals dem Publikum aiigcboleu."
Tiea Heilmittel ist eins das sich schon

lauge Zeit erfolgreich u»d es ist allgemein an
erkannt von Allen die eS probirt haben, den
Vorzug zu habe» (es ist angenehm von Ge-
schmack n»d gleichzeitig wirksam.) vor einiger
andern Medizin, die jemals angewriidec wur-
de in Kraukheitt» wofür es empfohlen wird.
Es zerstöel nicht allein WiirGtr, sondern be-
lebt das ganze System. Es ist harmlos >n
seine» Wirkungen uud die Gesundheit des
Kranke» wird jederzeit verbeffere durch ihre»
Gebrauch, sell'st wenn keine Würmer vorge
funden werden. Dr. Swayneö periiftfuge
hat einen Grav von Begünstigung beunPub-
liknm gefunden, die vielleicht früher keiner

andern Medizin zn Theil wurde. Es bedarf
kcinrr Enipf.hlnng, wo es »ur bekannt ist.
De, kiaiikc» Mnltcr, die sich in schlafloser
Sorgfalt »her ihr lcideiides K>»d ducke, wird
es ti«der»ng, Zrende und Dankbarkeit brin-
gen; Allcn die an Kiankheicen lciden wofür
es bereitet ist, bmigt >s schnelle Wicdcrhcr'
steiluiig dcr Gcsiiiithcit,

Hütet tLuch vor betrug.
Swaync'tt l?c> mifiige ist in vlereckigc»

Flaschcn sste sind kürzlich vciändcrl, um Be
ling zu vclyiilcu, ebenso zum bcgucmerilPak

mit folacndcn Worten ins Glas gebla-

sc» - 11.4 ! 1 l
»beiiso eiiigcpacrc in ei» scbö->

lies Poireät auf jeder steile der Hlasche, oh
ue dies ist keine echt. Duser Airikel ist so au-
genehm von Gcschmact, ta>; beide, Kinder und
Ecwachsciie darnach haschen.
Dr. Swayne s Sarsaparille und »Lx-

tracl von Thccrpillen.
Unve» daulictikeir u»i> k,ank'ctz Äopf-

wcl) wcrec» gchcill diuch den Gebrauch die-
ser -4<uiei!, Die Vcrzagrcn» die Traurige» u.
B.liübccu, welche vermut hcn, daß sie unter
einer taduug von Kraukhcite» leiden, welche
sie unfähig sli'.d zu kragen, werden bald ihre
Plagen c> lsniic scheu durch den Gebrauch
diel er rciiugcuden Pille» und Dr. Gwaytie'S
znsammciiqcsctzccin Si?eiip von Wildtirichc»
ecni großen Starkrr und Nntcrlintzer der stil-
lenden j> bene" raste,

H.nipl Ofstcc, Ecke der ölen und Rässtra-
sse, Philadelphia

vei kalifen beim Großen u. Klei-
nen z» oes Vei serkiaers P> eisen bei
Xikter und »0., in Rcadma.

Ebenfalls im Kleine» bei tLngland
und Tr Uiai schall, Reao,ng ; Georg H.
Miller, Womelsdorf; S. »nd G. Schollcn-
beraer »ud lokn Bcilrniiiau, Hambiirgz
Hliniiulrcich und Althans, iiesport; David
iobaeb, tobachsville; E.G. G. Slövcr Röh-
icrvh»ig; F. Herner, Millcrshnig; B.Bon-
er, Boocesraiin ; Hcikeiircich nnd Rntz, und
Hawecchc, Kiitzcaii», und bei vielen achliliigs
werthen Slohrhaltcr»,

Vollständige deutsche GcbrauchSzclccl
begleite» jede Bottcl

Ritter »ndv'o,, in Rcading.sind
jctzt crmächrigc die obige berühmte Medizin
auch beim Große» zn verlaufe» »»d zwar z»

! einem Preise, der dein Käufer gute Pl vftte
l abwirft. Juli 6. lij-19.

Nachricht,
. Wird hierdurch gegeben an Gastwirche,
Kleinhändler von einhcunischc» und auswäre

l ugc» Äaiifaiansanler», Bl annlweluhrcnncr,
- Brauer, Vcikänfer von patcntirceu Medizi-
! nen :e., Halter von Bic, Hansel n, Spelschä»-
! scrn, Anileriikellerii :e.. innerhalb der Caun-
! Tv Berks, daß ihre Erlauhiiissschciue ziiln Ab-
liefern bereit liegen uud vor dem iste» iiäch-
steu Juli aufge»ommeu werden mi'iisen, sonst
wird mit ihnen dem Gesetz gemäss verfahren

H e l n r »eh H a h s.
l Reading, Juui I!), 18-19. im.

Feier des Ate:? Juli.
Der Geburtstag unserer Hrecheit wird in dem

! Städtchen Boi)>r?taun auseme anständ>,ze Art
i gefeiert werde». ?l»stallen zu ei»,ni <;länienden

' Feste sind getroffen und alle Freunde der Frei-
' heit, von Berks und den benachbarte» iSau»-
ties, ol>»e llnterschied der Partei, sind höflichst

i eim'.eladen beizuwohnen.
BoyerStaun, Auni 19. 1849. J,n.

Reche»! Reche»! Rechen!
Ein vorzüglicher Arti!'cl von Reche», so

eben kichalten, die woblfeilcr an dcm iieucn
Eisei waaren-Srohr verkauft werden, als an
einigem autcrn Hanse, Rufet au »ud cxa
»nnii t. T. Anderson.

Re>,ding, >9. -1. >i»d Pennstralze.

Sensen! Sensen ! Sensen!
Go eben erhalten eiu grosses Affor-emeiit

! englischer Gras- »»d Frnchtsensen von der
! bernhinten Fabrik von Gearlet, Morris,
! Darling und Ander», und sebr wohlfeil zu
l verkaufen am neuen Eisenwaaren-Stohr.?

Sprechet zu und besehet sie,
Tsainfü T. Anderson,

Juni 19. 4m. 4ten nnd Pennstraße.

Eine Ording»,;
Sei co verordnet und zum Gesetz gemacht

durch den Eelekt und Common Conncil von
der Gtadt Neading, und es ist hierdurch ver-
ordnet und bestimmt durch die Autorität der-
selben :

Das die Regulation jenes Theils der Wa-
shingtonstrasse, i» ersagter Gtadt, der zw,
scheu der Ate» >,»d Waffcrstrasse liegt, sowie
sie »»längst gezeichnet wurde durch Aaron Al-

! brecht, Haiivt Gtadt-Regiilator, datirt de»
?lpril jetzt augeiionimkn ist und von

»im a» die he«?,,»nite Regiilario» ienesThnls
der erjagten Washinaloiistrasse, einiger beste-

> henden O> diiiaiiz i», Widerspruche uugtachlet
Passlrt den 9te» Juni >849.

G. Presi. (5. S.
Attestirt, H. Naqrl, Presi. S. C.

I. L. Reitmeier, S. S, C.
I W. Tyson, S. C. ö.

Reading, Zun, 19. 4m.

Großes Gedränge!
Wieder am Auspacken am neuen Eisen-

Stohr.
Der Unterzeichnete ist von den Seestädten

zurückgekehrt, mit einem grossen zusätzlichen
Alsortement Waare» »ud wünscht das Pub-
likum aufsei» ailSgkdchultS Assortemciic von
Harten Waaren aufmerksam zu machenden»
er verkaufet dicfelbe» zn niedriger» Preisen
als sie jeziivor in Reading angeboren worden.

Bauern, Banmeister, Grohrhalter u. An-
dere, ich lade euch ein anzurufen,in' z» sehen,
ob meine Preise nicht mit meiner Bekanue-
machung übereinstimmen.

James L. Anderson,
»an der wohlfeilen Ecke, 2 Thüren oberhalb

Ritter's Druckerei.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read.jPihla

Waizen Bsch-! ! 192
Roggen > 58 97 '

Welschkorn ....
<« 55 69

Hafer << 3L L 3
Flachssaamcn ... 1 25 1 25

Kleefaaiiien ....
, 3 25 I 25

Tiinolhysaamen . . I > 2 59 2 59

Kartoffeln ! </ ! 75 199
Salz ! 35

Gerste " !
Roggevbranntwein . Gall. I 25 21

. j 25 23

Leinöl > 75 79

Flauer (Weizen) . . Bär'l.l 525 599
do (Roggen) . . i > 3 99 3 l)0

Schinken Pfd. ,
Schweinefleisch ... << 6 6

Rindfleisch ! 7 7

Nnschlitt ...... " ! 8 8

Faßbutter " j I>2 14

Hickoryholz Klaft.l 4 50 5 25

Eichenholz ! 3 sl> 4 59

Steinkohlen ... Tone 3754 25
G»ps ' 5 99 4 75

Convention.
Bei der letzten Versammlung dcr Whig

Staars-Ceutral Comnultee, in Folge öffeiit-
lichc» Aufrufs, in Harri 6 burg gehal-
tc», wurde auf 'Antrag

Beschloßen, D>ss die Freunde dcr Nario
»al und Slaaes Administratlon in Peiinsyl-
va»ic» erslicht sind, sich in den verschiedenen
Städte» »ud Caiiiilies des Staats zu vcr-
sammcltt. und welche dcr Anzahl
ihrer Rcpi cse»ta»ccn in der Staats Gesetz-
gebung gleich sind, zu erwählen, nm sich in
Convention in dcm Court Hause i» Harris«
hing, «m 11 Nhl Vormittags, am Donner-
stag dcn nächsten 16. August, zn versammcln-
iiin cincn Candidatkn für das Amt eines Ca-
nal L,ommissioucrS zn wählcn. und solche an,
dere Geschäfte zu hcsorgcn, als die Wohl-
fahrt des Landes vorschreibt.

Im Alifcragt der Committee
George E r ern,

Vorsitzcr pro tcm.
Daniel W Pattcrfon, Sekretär.

Morton M'Michael, Alcxander Ramscy,
Thos. E. Cochra», Rohcit Jredcll.
Wash'n TownskNd, John C. Knnkel,
lamcs Fox, Francis N Buck,
Beiij nniii Matthias, Gcorgc Lcar,
Thos. Q. Watso», H. H. Etter.
Paul S. Presto», E. C. Darlington,
George F. Miller, David Coopcr,
tot Bcnsou, Wm, H. Scihcrt,
loscph Parton, Geo, V. Lawrence,
Joh» Fcnlou, D. A Fiiiiirp,
L. D. Watmore, John Morrison,
H. W. Patrick, Gaml. W. Pearson,

«« Alexander W. Taylor,
.» Committee.

Ver will eine kleine Nanerei kaufen ?

Eine klcine Baiierci, gclegc» in
lliitcr-Heidclbc, g Ta»»schip,BcrkS

!"»>MNCa»»tn. eiithalteiid 12 Ackcr nnd ci-

Rnthen voizüglichtS Land.mit
cincni Wohnhanse, Skallniig :e,, wird wohl-
feil zum Verkauf augchoten. Für nähere
Auskunft erkuudige man sich in diescr

Zuni 19. bv. Druckerei.

Frnchlreffe ? Fi'n cd treffe ?

Das grösste Assoi tenient Fl iichtreffe, bestc-
hcud aus Gooo's, Klciu'S und andern Mü-
llern. eben jctzt erhallc» und wohlfcilcr zum
Vcrkauf am «ciic» Eiseiiwaaren Scohr als
a» irgend cincin andcr» Etabliffement. Es
macht uns vicl Vcrgiii'igc» dicsclbc» zn zeigen

T. Anderson,
Ecke dcr 4tcn und Peunstraße.

Reading, In»! 19. 4m.

Deutsche Lenfen! deutsche Sensen.'
Eine» grossen Vorrath von den berühmten

Slcicrmäi kcr gnssstählcrnen Deutsche» Sen«
sc», so ehcn erhalte» nnd sehr niedrig zu ver»
kauft,, am neiic» Eisenwaaren-Stohr. Spee«
chcc zu und nnlcrsnchc für Euch selbst.

Zamea T. Anderson,
Juni 19. 4m. 4reii u. Peunstraße.

Eiil Echovnstcinfeger.
Der Unterzeichnete, welcher vor Kurzem von

Deutschland hier angekommen ist, zeigt hierdurch
dem geehrten Publikum von Reading und dcr
Umgegend an, daß er gesonnen ist sein Geschäft
als Scliornfteinfeger hier zu betreiben. Er
hat dasselbe in Europa gelernt und mehre Zäh-
re praktisch betrieben, daher hofft er, baß eres
auch hier zur Zufriedenheit verrichten kann.?
Alle die seiner Dienste bedürfen, sind ersucht bei
ihm zuzusprechen und werden schnell bedient
werden. Clniftopl) Gauß.

Wohnhaft bei I. Heinrich Meyre, Franklin»
Reading, Zuni 12. 3m.

Macht Platz für den neuen Etsenffcchr
Wer will wohlfeile Eisenwaaaren kaufen k

Der Untcrzcichnclt.welcher Franklin Millers
ganzen Stock Eiscnwaarc» gekauft hat, wird
d,e Geschäfte am alte» Standplätze, Ecke der

Pen» nnd 4tcn Slraffc, fo, tberreibc». wo er
einen grossen Zusatz von Waaren empfangen
hat nnd fortwährend empfangen wird, bis fein
Vorrath wohlaffortut nnd gut ist, als irgend
einer »n Reading, und diese Waaren werden
nicht ollcin so wohlfeil, sondern viel wohlfei-
ler verkauft als au einigem ander» Seohr i»

der Stadt,

Ich lade das Publikum ein, anzurufen,
meine Sacbcn zn besehen und meine Preise
zn erfahre», ehe sie soi.stwo kaufe». Kem
Trubel die Waaren zu zeige».

lamco T Anderson.
Neading, Juni ?2. 4«.


